
 

 
März 2025 — GEMEINDEBRIEF 

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

der März steht vor der Tür und die Tage 
werden wieder länger und auch manchmal 
schon angenehm warm. 

Für den März darf ich an einiges erinnern. 

Am 13.3. findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Obst– und Garten-
bauvereins im Roten Ross statt. 

Ebenfalls im Roten Ross findet am 21.3., 
um 19 Uhr ein Vortrag zum 500 jährigen 
Jubiläum des Bauernkrieges statt. Hierzu 
laden die Schwarze Schar, das Kriminal-
museum und die Gemeinde Ohrenbach 
herzlich ein. 

Die Bauernkapelle, der Musikverein Groß-
harbach und die Jugendkapelle der Grund-
chule Oberscheckenbach laden am 22.3. 
um 19.30 Uhr herzlich zum Frühlingskon-
zert in die Turnhalle ein. 

Zu allem mehr im Innenteil. 

Ich freue mich auf die Veranstaltungen und 
hoffe auf regen Besuch. 

So wünsche ich allen einen schönen März. 

 

Ihr 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Obstbaumschnittkurs am 8. Februar—in mehreren Gruppen wurde 
praxisnah der richtige Obstbaumschnitt erklärt. (Seite 5) 

Ortsdurchfahrt Oberscheckenbach 
Nach Abstimmung mit der Baufirma und dem  

staatlichen Bauamt ist nun der Baubeginn in der  
15. Kalenderwoche festgelegt. 

Drei Wochen vor Baubeginn werden die Anlieger 
über die Abläufe informiert. 
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzungen am Montag, 20.2.2025, 19.30 Uhr 

Anwesend: 9 

Entschuldigt: - 

Gäste: 3 

 

TOP   1: Bürger- bzw. Gemeinde-App  

Die Firma wird sich über Zoom zuschalten. Der Test wurde gerade dazu abgeschlossen. Genaueres in der Sitzung. Der Beschluss-
vorschlag ist Proforma eingestellt, das er von der Firma geschickt wurde. Die endgültige Entscheidung ist aber nach der Präsentati-
on nachdem die Firma sich verabschiedet hat angesetzt. 

Kosten: 2.998 € netto einmalig, (+1,60 pro Einwohner), 80 € monatlich für Ohrenbach, 

Die Verwaltung empfiehlt die Beauftragung der Firma Cosmema GmbH mit der Einrichtung der Heimat-Info App für die Gemein-
de Ohrenbach. Der Einführung einer Bürger- bzw. Gemeinde-App von der Fa. Cosmema GmbH aus Gaimersheim wird unter Be-
rücksichtigung der vorgestellten Konditionen zugestimmt. 

Antrag mit 9 zu 0 abgelehnt. 

 

TOP   2: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschriften 12.12.24 | 20.1.25 

1. Der Gemeinderat stimmt der öffentlichen Niederschrift vom 12.12.2024 zu. 

2. Der Gemeinderat stimmt der öffentlichen Niederschrift vom 20.01.2025 zu. 

Der Gemeinderat stimmt den Niederschriften mit 9 zu 0 zu. 

 

TOP   3: Bauanträge 

3A: Antrag Klärteiche: 

2 Klärteiche, 1 zu ¾ verfüllt und der Zweite wird nach und nach verfüllt, der Dritte bleibt offen. 

Der Antrag ist eingereicht aber im Baubuch im Bauportal noch nicht aufgenommen. Bürgermeister Hellenschmidt schlägt vor, eine 
Zustimmung durch die laufende Verwaltung zu machen. So müsste der Bauantrag nicht nochmal auf die Tagesordnung. 

Der Gemeinderat stimmt einer Zustimmung durch die laufende Verwaltung zu. Abstimmung 9/0 zugestimmt.  

3B: Verrohrung Bodenwiesengraben 

Es wurde ein Antrag gestellt, eine Überfahrt über den Bodenwiesengraben zu bekommen. Eine Anfrage beim WWA wurde gestellt 
mit folgender Rückmeldung: 

Ohne detailliertere Ausführungen kann keine vollständige Stellungnahme zum Vorhaben abgegeben werden, aber folgendes ist aus 
wasserwirtschaftlicher Sicht zu berücksichtigen: 

Beim Bodenwiesengraben handelt es sich um ein Gewässer III. Ordnung, wofür dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach bislang keine 
Wasserspiegellagenberechnungen vorliegen. Es kann eine mobile Brücke weiterverfolgt werden. Dadurch kann individuell auf die 
Abflussbedingungen im Gewässer reagiert werden. Ein Wasserrechtsverfahren ist hierfür nicht notwendig. 

Gemeinderat stimmt prinzipiell einen Übergang/Überfahrt zu Weide zu. Eine Abstimmung seitens Wirsching mit Wasserwirt-
schaftsamt ist notwendig. Abstimmung Gemeinderat  stimmt mit 9 zu 0 zu. 

 

TOP   4: Pumpe Abwasser 

Für das Pumpwerk Gumpelshofen steht eine größere Wartung und Instandsetzung an. Anbei die Angebote der Firma Scharrtec. 
Das Angebot über die Pumpe wurde vom Datum her schon länger gestellt, hat aber nach anfragen noch so Gültigkeit. Weitere Fir-
men kamen leider nicht in Frage, da nach Abklärung, nur Scharrtec das passende liefern kann. 

Der Gemeinderat stimmt der Wartung und Instandsetzung und Ersatzpumpe wie angeboten zu 

Abstimmung Gemeinderat  stimmt mit 9 zu 0 zu. 

 

TOP 5: Bekanntgaben 

1. Einfache Dorferneuerung 

Beschluss-Wiederholung zur einfachen Dorferneuerung. Die eingereichten Unterlagen Baumann Oberscheckenbach sind in Ord-
nung. Die im Januar eingereichten Tektur Planung wird berücksichtig und bestätigt. 

Abstimmung Gemeinderat  stimmt mit 9 zu 0 zu. 

2. Vortrag Bauernkrieg am 21.03.25 um ca. 19:00durch Dr. Hirte und Dr. Schneider. Den genauen Termin bei Hellenschmidt nach-
fragen. Info für Andrea Fröhlich 

  

TOP   6: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

• Bäume an einem Grasweg in Gailshofen sollten zurückgeschnitten werden. 

• Ein Wald wurde beim Freischnitt über die Grenze ausgeschnitten, Holz bekommt Eigentümer. 
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Landhege und Rothenburg im Bauernkrieg - Der Politkrimi um Stefan von Menzingen 

Ein dunkles Kapitel des 16. Jahrhunderts jährt sich 2025 zum 500. Mal; der sogenannte Bauernkrieg - die 
Empörung und Erhebung des „gemeinen Mannes“. Landauf und Landab, vor allem in den süddeutschen Städ-
ten und Metropolen, widmen sich Ausstellungen, Tagungen und Vorträgen diesem wichtigen Thema, wobei 
„große Linien“ und eine Neueinordnung vom „Altbekanntem“ dominieren. 

Zu kurz kommt dabei oft der Blick auf konkrete Regionen, Städte, Dörfer und Einzelschicksale, auch und ge-
rade in Westmittelfranken und insbesondere der Rothenburger Landhege. Das mühsame Durchforsten früh-
neuzeitlicher mittelfränkischer und schwäbischer Handschriften ist nicht immer von Erfolg gekrönt, doch 
nicht so für Rothenburg und seine Landhege. 

Der ehemalige Direktor des Mittelalterlichen Kriminalmuseums, Kunsthistoriker und Jurist Dr. Karl-Heinz 
Schneider, und sein Nachfolger, Jurist und Rechtshistoriker Dr. Markus Hirte, konnten bislang weitgehend 
unbeachtete „Schätze“ aus den Rothenburger, Brandenburgischen und Schwäbischen Bauernkriegsakten im 
Nürnberger und Augsburger Staatsarchiv heben. Diese offenbaren neben den bekannten Ereignissen einen 
Polit - und Justizkrimi bislang ungeahnten Ausmaßes. In seinem Zentrum: der zwielichtige und streitbare 
Adelige Stefan von Menzingen, der auf Schloss Reinsbürg residierte. Der lokale Ausgangspunkt: Bettenfeld 
und Ohrenbach. 

Am 21. März 1525 machten sich Bauern aus Ohrenbach auf den Weg nach Rothenburg. Auf den Tag genau 
500 Jahre später, am Freitag, 21. März 2025, 19 Uhr, im Gasthaus „Zum Roten Ross“ laden die Historien-
gruppe „Schwarze Schar“, die Gemeinde Ohrenbach und das Kriminalmuseum alle Interessierten ein, zu ei-
nem öffentlichen, kostenlosen und kurzweiligen Vortrag „Landhege und Rothenburg im Bauernkrieg – Der 
Politkrimi um Stefan von Menzingen. 

Eine kleine Spende für das Jubiläumsfestes der Schwarzen Schar ist willkommen. 

 

Abbildungen 

Stefan von Menzingen; Stifterbild auf großem At. Christophorus-Fresko in der Creglinger Herrgottskirche, 
um 1515, © MKM 

Vorbereitung des Inquisiten zur Tortur am Trockener Zug, Holzschnitt aus Bambergensis, 1508, © MKM 
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ELJ - Altkleidersammlung am 12.04.2025 entfällt 

Die ELJ Ohrenbach hat am 12.04.2025 eine interne Terminüberschneidung, weswegen die 
Altkleidersammlung am besagten Termin leider nicht stattfinden kann. 

Ob es einen Zweittermin geben wird, ist noch nicht bekannt. Weitere Infos werden folgen. 
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Obst– und Gartenbauverein 

Jahreshauptversammlung 

Herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am 13. März 2025 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Gundel.  

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Totengedenken  

2. Rückblick auf 2024 und Ausblick auf 
2025  

3. Kassenbericht  

4. Kassenprüfbericht und Entlastung der 
Vorstandschaft  

5. Wünsche und Anträge  

6. Vortrag von Herrn Bruno Krug über le-
bendige Streuobstwiesen in Burgbern-
heim  

 

Gez. die Vorstandschaft 

 

Rückblick auf den Schnittkurs  

Am Samstag, den 8. Februar fand unser Baumschnittkurs an Altbäumen statt. Interessierte Frauen und Männer trafen sich 
mit uns Baumwarten bei sonnigen, aber frostigen Temperaturen in der Nähe vom Glaubensstein in Oberscheckenbach.  

Nachdem wir die grundsätzlichen Schnittregeln an einem Baum gezeigt hatten, wurden die Teilnehmer in drei Gruppen 
aufgeteilt und durften selber Hand anlegen. Engagiert gingen alle ans Werk und wir haben viel geschafft! Jetzt sind wie-
der ein paar Bäume der Gemeinde gepflegt worden.  

An ein paar neu gepflanzten Obstbäumen wurde der Pflanzschnitt und die weitere Pflege der Bäume erklärt.  

Insgesamt war es eine sehr erfolgreiche Aktion und wird bestimmt im nächsten Jahr wiederholt. 

Text und Fotos: Maria Stier 

VORHER NACHHER 

Teilnehmende beim Obstbaumschnittkurs 2025 
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Liebe Gemeindeglieder, 
herzliche Einladungen an alle zum Pizza-Essen am Mittwoch, 19. März 2025 ab 19:00 Uhr im  
Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheckenbach. 
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März und April im Naturpark Frankenhöhe 

Die Natur erwacht wieder aus dem Winterschlaf! Und mit ihr beginnen 
auch unsere Kurse und Führungen im Naturpark Frankenhöhe. Genau 
die richtige Zeit für die Beschäftigung mit Frühlingskräutern und den 
vielen positiven Wirkungen von Schafen auf unsere Landschaft, unsere 
Artenvielfalt und – nicht zuletzt – unseren Appetit. Ein Highlight ist auch 
die Wanderung gemeinsam mit unserem Landrat des Landkreises Ans-
bach, Herrn Dr. Jürgen Ludwig in Virnsberg.  

 

Frühlingserwachen 

Datum: 22.03.2025, Uhrzeit: 14:00 Uhr  

Treffpunkt: Steinach/Ens, Wildbadweg, Am Biberteich  

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/rFNh4  

Bei einem gemütlichen Spaziergang erkunden wir mit Daniela Wattenbach die frischen Frühlingskräuter und erfahren vieles über 
deren Verarbeitung in der Küche. Ganz besonders wird dabei auf den Bärlauch und dessen Heilwirkung eingegangen. 

Distanz: 2 km, Dauer: 2,0 h  

 

Kochkurs: Frankenhöhe-Lamm "from nose to tail"  

Datum: 30.03.2025, Uhrzeit: 14:00 Uhr  

Treffpunkt: Mittelschule Rothenburg, hinter dem Sportplatz (Container)  

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/WbVKY  

Es wäre unanständig dem Tier gegenüber es nicht vollständig "from nose to tail" (von der Nase zum Schwanz) zu verwerten. Der 
Koch Daniel zeigt uns vom Zerlegen des Lamms bis zum fertigen Lammgericht, welche Leckereien unser Frankenhöhe Lamm be-
reit hält. Probieren erlaubt. So wird praktischer Naturschutz und Landschaftspflege zum Genuss. Mit nach Hause nehmen die Teil-
nehmer nicht nur viele Ideen rund um die Lamm Zubereitung, deswegen unbedingt große oder mehrere Behälter mitbringen.  

Anmeldung erforderlich: 
Online unter www.naturpark-frankenhoehe.de oder via 
Mail info@naturpark-frankenhoehe.de.  

Dauer: 3,0 h 

 

Gemeinsam mit dem Landrat durch den Höllgraben  

Datum: 05.04.2025, Uhrzeit: 10:00 Uhr  

Treffpunkt: Virnsberg, Mühlbuck/Neuer Weg  

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/
RTtXH  

Titel: Gemeinsam mit dem Landrat durch den Höllgra-
ben  

Der Wald ist einer der prägendsten Bestandteile des Natur-
park Frankenhöhe. Bei Virnsberg in der Marktgemeinde 
Flachslanden gibt es den Höllgraben der als Naturwaldreser-
vat einen besonderen ökologischen Wert darstellt. Gemein-
sam mit Landrat Dr. Ludwig gehen wir den Besonderheiten 
des Waldes auf den Grund. Für jüngere Entdecker steht eine 
extra Tour in der Frankenhöhe App zur Verfügung. Dort 
können Naturparkfreunde gesammelt werden und ein Junior 
Ranger auf Entdeckertour Abzeichen verdient werden. Es ist 
also für die ganze Familie etwas geboten. (Frankenhöhe App 
und Tour am besten schon vorher herunterladen)  

Distanz: 3 km, Dauer: 2,0 h  
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Lehrgang zum Geprüften Natur– und Landschaftspfleger / zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 2025/2026 
 
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus in enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen und der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2025/2026 zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/
zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch. 
 
Zielgruppe und Qualifikationen 
"grünen" Ausbildungsberuf wie Landwirt/Landwirtin, Gärtner/Gärtnerin oder Forstwirt/Forstwirtin eine Zusatzqualifikation auf 
Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege weiterbilden möchten. 
Inhalte der Fortbildung 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des 
Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die 
fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 2025 bis Juli 2026 verteilt sind. Beginn ist 
Montag, der 22. September 2025. Die Lehrgangsgebühr beträgt 1.550,00 Euro, die Prüfungsgebühr 250,00 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025. 
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/sg61 
Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem YouTube-Kanal der Regierung von Oberfranken: 
https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4 
 
Ansprechpartnerin 
Iris Prey 
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken 
Telefon: 0921 604-1464 
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de 

Umfrage zum Radverkehrskonzept für den  
Landkreis Ansbach 

Der Landkreis Ansbach erarbeitet derzeit ein Radverkehrskon-
zept, das die Grundlage für den weiteren Ausbau sicherer und 
attraktiver Radwege im gesamten Landkreis sein wird.  

Alle Bürgerinnen und Bürger sind daher aufgerufen an einer Um-
frage teilzunehmen. So können Hinweise gegeben werden, welche 
Strecken gern mit dem Fahrrad gefahren und welche Stellen als 
gefährlich empfunden werden oder wo sich die Radfahrer unwohl 
fühlen, wo mehr Radabstellanlagen nötig sind und welche Bei-
spiele es bereits für gut umgesetzte Fahrradwege oder -
abstellanlagen im Landkreis Ansbach gibt. 

Die Umfrage, die vom Planungsbüro Mobilitätswerk GmbH er-
stellt wurde, ist unter folgendem Link erreichbar: www.landkreis
-ansbach.de/radverkehrskonzept und bis zum 09.03.2025 frei-
geschaltet. 

Landratsamt Ansbach — Praxistage Leerstand gestalten 

Wie kann Leerstand sinnvoll genutzt und Ortskerne neu belebt werden? Die Fachtagung „Praxistage Leerstand gestalten“ bietet Ein-
blicke in erfolgreiche Strategien, praxisnahe Beispiele und Fördermöglichkeiten im Bereich Städtebauförderung, ländliche Entwick-
lung und kommunale Projekte. 

Am Mittwoch, den 2. April ergeht herzliche Einladung in die Orangerie nach Ansbach zu Expertenvorträgen über Förderinstrumente 
und Best-Practice-Beispiele der Stadt- und Dorfentwicklung. Am Donnerstag, 3. April stehen Exkursionen zu gelungenen Umnut-
zungs- und Sanierungsprojekten im Landkreis Ansbach oder im Landkreis Neustadt / Aisch – Bad Windsheim zur Auswahl. Die 
Praxistage werden von der Agrarsozialen Gesellschaft e.V. in Kooperation mit dem Regionalmanagement des Landkreises Ansbach 
veranstaltet. „Nutzen Sie die Gelegenheit, wertvolle Impulse zu erhalten, mit Fachleuten ins Gespräch zu kommen und sich zu ver-
netzen“, appelliert Landrat Dr. Jürgen Ludwig zur Teilnahme. 

Weitere Informationen und Anmeldung bis 19. März unter www.leerstand-aktivieren.de 

https://www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4
mailto:Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de
mailto:Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de
http://www.landkreis-ansbach.de/radverkehrskonzept
http://www.landkreis-ansbach.de/radverkehrskonzept
http://www.leerstand-aktivieren.de
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„Beste Reste“  

Das neue Rezeptbuch des Landratsamts 
zur Verwertung von Lebensmittelresten ist 
ab sofort in der Gemeindeverwaltung  
erhältlich. 

Beratungsstelle Inklusion im Landkreis und in der  
Stadt Ansbach  

Regelschule  - Grundschule/Mittelschule -  oder doch lieber ein 
sonderpädagogisches Förderzentrum? Was sind unsere Rechte? 
Was ist eine Schulbegleitung?  Die Beratungsstelle Inklusion am 
staatlichen Schulamt Ansbach bietet betroffenen Eltern, aber auch 
Lehrkräften, Hilfe bei der Entscheidungsfindung. 

Ratsuchende können sich hier im geschützten Rahmen kostenfrei 
über mögliche Lernorte und alle damit zusammenhängenden Fragen 
informieren. Lehrkräfte aus Regel- und Förderschule beraten im 
Team. Auch im weiteren Verlauf unterstützt die Beratungsstelle bei 
der Umsetzung der inklusiven Beschulung, wenn dies gewünscht 
wird. 

Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Inklusion, Frau Rohmer 
und Frau Göppel, sind per Email: inklusion@landratsamt-
ansbach.de oder telefonisch (montags von 11.00 Uhr-14.00 Uhr) 
0981/4689033 für Ratsuchende erreichbar. 

mailto:inklusion@landratsamt-ansbach.de
mailto:inklusion@landratsamt-ansbach.de
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Montag, 11.3.2025, 19.30 Uhr im          
Gemeindehaus Ohrenbach 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Bekanntgaben 
TOP   4: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Home-
page einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2024  5,20 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Samstag, Freitag 7./21.3., 4.4.2025 
Biomüll: 
Freitag, 14./28.3., 11.4.2025 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 13.3., 10.4.2025 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 20.3., 11.4.2025 
Problemmüll: Freitag, 5.9.2025, 11.45-12.30 Uhr am WSH 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 5.4.2025. Annahmeschluss: Samstag, 29.3.2025. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
 

Damit Sie keinen Abfuhr-
termin verpassen! 
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